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Nidda – Die Bürgerliste Nidda
hat in ihrer ersten Fraktionssit-
zung einstimmig beschlossen,
ohne Kooperationsvereinba-
rungen oder gemeinsame Lis-
tenvorschläge indieneueWahl-
periode zu gehen und ihre Ent-
scheidungen in den kommen-
den fünf Jahren unabhängig zu
treffen.Das teilt dieneueFrakti-
onsvorsitzende Lorena Schnei-
der-Kuhnmit.
Eine Ausnahme soll es aller-

dings während der konstituie-
renden Sitzung des Parlaments

am kommenden Dienstag, 28.
April, geben. Sie betrifft die
Wahl der Stadtverordnetenvor-
steherin oder des Stadtverord-
netenvorstehers sowie der Stell-
vertretungen.
„Bei der Leitung des wichtigs-

ten Entscheidungsgremiums
der Stadt setzen wir auf breiten
Konsens und hoffen auf einen
gemeinsamen Listenvorschlag
aller Fraktionen“, sagt Schnei-
der-Kuhnweiter.
DieWählerinnen undWähler

hätten die Kommunalpolitik

mit dem Ergebnis der Kommu-
nalwahl nicht vor unlösbare
Aufgaben gestellt. „Die Bürger-
liste interpretiert den Wähler-
auftrag so, dass weder eine Gro-
ßeKoalitionnoch Jamaika- oder
Ampel-Modelle die kommunal-
politische Arbeit bestimmen
oder gar hemmen sollten“, er-
klärt Schneider-Kuhn. Gefragt
seien vielmehr pragmatische
Entscheidungen – „sprich:
wechselndeMehrheiten“.
Die Stadtverordnetenver-

sammlung sei ein Organ der

kommunalen Selbstverwal-
tung. Anders als im Bundestag
oder Landtag seien Koalitionen
oder eine Aufteilung in „Regie-
rung“ und „Opposition“ nicht
nötig, daderMagistratnichtun-
mittelbarvoneinerfestenpoliti-
schen Mehrheit abhängig sei.
MehrOffenheitbeiAbstimmun-
gen könne zu schnelleren und
besseren Entscheidungen füh-
ren.
Diese Position habe die Bür-

gerliste nicht nur während
sämtlicher Wahlveranstaltun-

gen in den Niddaer Stadtteilen
vertreten.MitdieserHaltungsei
sie auch in die Gespräche mit
den anderen Fraktionen der
Stadtverordnetenversammlung
gegangen.
„Wir haben dabei deutlich ge-

macht, dass wir deren Anträge
unterstützen werden, sofern
wir sie projekt- und sachbezo-
gen für die Entwicklung der
Stadt Nidda für sinnvoll halten.
Umgekehrt erwarten wir das
ebenso“, sagt Schneider-Kuhn
abschließend. red

Bürgerliste setzt auf wechselnde Mehrheiten
Fraktion geht ohne Kooperationsvereinbarungen in neue Wahlperiode – Schneider-Kuhn neue Vorsitzende

Bad Salzhausen – Ein Baustel-
lenrundgang hat jetzt einen
BlickhinterdieKulissenderAr-
beiten imUnterenKurparkBad
Salzhausen im Vorfeld der Lan-
desgartenschau (LGS) ermög-
licht. Die LGS-Geschäftsführer
Thomas Hellingrath und Flori-
an Herrmann sowie weitere
Verantwortliche informierten
rund 160 Teilnehmer darüber,
wieweitdieVorbereitungenfür
das Großereignis im Jahr 2027
bereits fortgeschritten sind.
Der Untere Kurpark wird – ne-
ben dem Schlosspark Gedern –
einesderbeideneintrittspflich-
tigenAusstellungsgeländesein.
Bei der Begrüßung sprach

Bürgermeister Thorsten Eber-
hard (CDU)vomletztenArbeits-
und Vorbereitungsjahr vor der
Eröffnung der Landesgarten-
schau am 22. April 2027. Zu-
gleich ging er auf die Therme
ein, an der derzeit keine Bauar-
beiten stattfinden. Gerüchte
über einen Ausstieg der Inves-
torengruppe wies Eberhard zu-
rück. BeimWetteraukreis liege
aktuell eine neue Bauvoranfra-
ge des Investors Interspa vor;
die Bauarbeiten sollen aller-
dings erst nach der Landesgar-
tenschaufortgesetztwerden.
Am Eingang des Parks erläu-

terte Ulrike Hansen-Röper, Di-
plom-Ingenieurin für Garten-
bau und leitende Gärtnerin im
LGS-Team, den Bereich der Lin-
denallee. Dort entsteht der
Gärtnermarkt. Deutlich größer
und barrierefrei präsentiert
sich künftig auch der moderni-
sierteWC-Bereich.
ÜberdenStandderSanierung

der Trinkkurhalle berichteten
Projektleiter Sebastian Latta
und Projektsteuerin Stefanie
Krönke von der Stadt Nidda so-
wie LGS-Bauleiter Christopher
Blos. Die Schäden am histori-
schen Gebäudeensemble seien
umfangreicher gewesen als zu-
nächst angenommen. Balken
mussten ausgetauscht, schad-
hafteWandgefache saniert und
das Dach neu eingedeckt wer-
den. Der Turm ist bereits neu
verkleidet. Im Saal verschwin-
det eine Stufe zugunsten der
Barrierefreiheit. Die histori-

schen Fenster sind derzeit aus-
gebaut und werden in einem
Fachbetrieb in Thüringen re-
stauriert. Nach ihrem Wieder-
einbau folgt die Fassadensanie-
rung.
Während der Landesgarten-

schau wird die Trinkkurhalle
zur Blumenhallemitwechseln-
den Floristikausstellungen. Die
Gestaltung übernimmt der
Thüringer Florist Christoph
Ernst,SiegerderDeutschenFlo-
ristenmeisterschaft2022.

Historische
Blumenhalle

„Statt der üblichen Zelte eine
historische Blumenhalle mit
Atmosphäre–daskannnurBad
Salzhausen bieten. Die aufwen-
dige SanierungdesGebäudeen-
sembles ist dank der Priorisie-
rung im Rahmen der Landes-
gartenschau möglich; allein
hätte die Kommune das nicht
stemmen können“, sagte Eber-
hard.
Der Rundgang führte an-

schließend durch Halle und
Turmmit dem imposanten Da-
chgebälk in die Werkstatt, die
ihre ursprüngliche Zweckoptik
behaltensoll. InRichtungGeiß-
Nidda entsteht der „Pavillon
der Region“. In diesem Bereich
befinden sich auch der Welta-
cker sowie das „Grüne Klassen-
zimmer“ mit naturpädagogi-
schenAngebotenundlandwirt-

schaftlichen Ausstellungsflä-
chen. Das Veranstaltungszelt
wird auf einer nahen Anhöhe
errichtet.AufderWiese inRich-
tung Landgrafenteich schlie-
ßen sich ein innovatives Stau-
denband sowie Schaugärten
vonFachbetriebenan.
Vorbei am kleinen Teich mit

Blick auf das Gradierwerk ging
esweiter durchdenPark.Nicht
ohne Stolz präsentierte Eber-
hard die Natursteinmauer un-
terhalb des Bauwerks, die das
Team des Bauhofs in traditio-
neller, unvermörtelter Bauwei-
se errichtet hat. Auch dieWege
im Park werden saniert: über-
wiegend mit Asphaltdecke,

kleinere Nebenwege mit was-
sergebundenem Belag. Im an-
grenzenden Wald informiert
Hessen-Forst über dieWaldent-
wicklung.
Die Landgrafenhütte wurde

als Rastplatz ertüchtigt. Am
Häuschen der Schwefelquelle
sind die Gurgelbecken wieder
sichtbarundnutzbar.Dortwird
während der Landesgarten-
schauaucheinZelt derKirchen
stehen, in dem Gottesdienste
und Musikveranstaltungen
stattfinden. Die Arbeiten am
Landgrafenteich schreiten vor-
an; die alten Eichen am Ufer
bleiben erhalten. Der sanierte
Teich wird landschaftlich ein-

gebettet und mit Sitzterrassen
ausgestattet. An drei Standor-
ten im Park wird ein Großcate-
rer unterschiedliche gastrono-
mischeAngebotevorhalten.
Der rund anderthalbstündige

Rundgang bot kompakte Ein-
blicke in den Stand der Arbei-
ten. Gleichzeitig wurde deut-
lich, dass auf das LGS-Teamund
die beteiligten Fachbetriebe
noch viel Arbeit wartet. Der Ur-
Salzhäuser Hans Joachim
Schwarz brachte es so auf den
Punkt: „Eine große Chance für
Bad Salzhausen. Man muss der
Landesgartenschau ein rei-
bungsloses Countdown-Jahr
wünschen.“

Bad Salzhausen vor Countdown-Jahr
Wie weit ist Bad Salzhausen
bereits auf die Landesgar-
tenschau 2027 vorbereitet?
Ein Baustellenrundgang im
Unteren Kurpark gab jetzt
Einblicke in den Stand der
Arbeiten. Rund 160 Interes-
sierte erfuhren mehr über
Sanierungen, Ausstellungs-
bereiche und Pläne für das
Countdown-Jahr zur Eröff-
nung.

VON ELFRIEDE MARESCH

Mit 160 Teilnehmenden ist die Baustellenführung in Bad Salzhausen im Vergleich zu Büdingen und Gedern die besucher-
stärkste. ELFRIEDE MARESCH (3)

Schweres Gerät und geschützte Eichen: Der Landgrafenteich bleibt in Grün eingebettet und
wird mit Sitzterrassen ausgestattet.

Der Charme der alten Werk-
statt wird erhalten bleiben.

Der Mehr-Generationen-Spielplatz soll Kinder und Erwach-
sene in Bewegung bringen. LGS

Dassollbleiben
DerParkwirdkomplett sa-
niert.ZwischenLandgrafen-
teich,Roland-Krug-Straßeund
KuralleeentstehteinMehr-
Generationen-Spielplatz.
DiesenwerdenBesuchernoch
nutzenkönnen,wenndieLGS
längstvorbei ist.Dasgiltauch
fürdenKneipp-Erlebnis-Gar-
tenamfrüherenMinigolf-
Gelände.Dortentstehenna-
turnahgestalteteAdventure-
Golf-Flächen,die fünfKneipp-
ElementemitWasseranwen-
dung,Heilkräutern,Balance,
BewegungundHinweisenzur
Ernährungsindmitdabei. em

Nidda –DerVdKNidda lädt sei-
neMitglieder fürSamstag, 6. Ju-
ni, zu einem Tagesausflug in
denWesterwaldein.Abfahrt ist
um 8.30 Uhr am Bürgerhaus in
Nidda.
ErstesZiel ist das Landschafts-

museum Westerwald in Ha-
chenburg, das gegen 10 Uhr er-
reicht werden soll. Dort ist ab
10.30UhreineFührungvorgese-
hen. Das Mittagessen findet ab
12.45 Uhr ebenfalls in Hachen-
burg statt. Der Fußweg vom
Busparkplatz zum Speiselokal
beträgt rund300Meter.
Anschließend steht ab etwa

14.15 Uhr eine Führung durch
die historische Altstadt von Ha-
chenburg auf dem Programm.
Gegen 15.15 Uhr geht die Reise
weiter zur Abtei Marienstatt,
die rund sechs Kilometer ent-
fernt liegt. Dort erhalten die
TeilnehmendenInformationen
zurGeschichte der Klosteranla-
geundbesichtigendieAbteikir-
che. Für diesen Programm-
punkt ist etwa eine Stunde ein-
geplant. Die Zeit zwischen 16.15
Uhr und der Heimfahrt um
17.30Uhr steht zur freienVerfü-
gung und kann unter anderem
füreineKaffeepauseinderKlos-
teranlagegenutztwerden.
DieKosten fürdieFahrtbetra-

gen 48 Euro pro Person. Im
Preis enthalten sind die Bus-
fahrt, die Führungen sowie das
Mittagessen. Die Bezahlung er-
folgt im Bus. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 54 Personen be-
grenzt. Anmeldungen nimmt
ab sofort Liane Kammer unter
der Telefonnummer 0 60 43/
17 15 im Auftrag des Busunter-
nehmensentgegen. red

Ausflug in den
Westerwald

Bingenheim –Wie entsteht ei-
gentlich Saatgut? Antworten
daraufgibt esbeimTagderoffe-
nenTürderBingenheimerSaat-
gut AG am heutigen Samstag,
25. April, von 10 bis 16 Uhr. Die
Besucher können bei Führun-
gen den Weg des Saatguts
durch den Betrieb verfolgen
und erhalten seltene Einblicke
hinter die Kulissen. Auch Mit-
machen istmöglich: IneinerPi-
kier-Werkstatt können Gäste
selbst Pflanzen setzen. Famili-
en erwartet außerdemein bun-
tes Rahmenprogramm mit Ak-
tionenfürKinder. red

Heute Blick hinter
die Kulissen

Bad Salzhausen –Der Ortsbei-
rat Bad Salzhausen kommt am
Donnerstag, 30. April, zu seiner
nächsten Sitzung zusammen.
Beginn ist um19Uhr imRestau-
rant Café Schuchmann in der
Kurstraße 39. Es handelt sich
umdieersteSitzung inderneu-
enWahlperiode.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem die Wahlen
zumOrtsvorsteherbeziehungs-
weise zur Ortsvorsteherin so-
wie zu den Stellvertretungen
und den Schriftführungen. Au-
ßerdemwill sich derOrtsbeirat
mit der Terminfindung für ei-
nenWorkshop sowiemit einer
Schulung für Ortsbeiratsmit-
gliederbefassen.
WeitereThemensinddasBür-

gerhaus Bad Salzhausen, Infor-
mationen zum Frühjahrsemp-
fang sowie die Planung der Ak-
tion „Sauberhaftes Bad Salz-
hausen“. Zudem steht ein
Rückblick auf das Osterfeuer
2026aufderTagesordnung. red

Ortsbeirat tagt
am 30. April


